
Wasserversorgungsuntemehmen:

Eingangsstempel:Tag:

Antrag aufAnwesen:
Stra6e/Nr.: □ Anschluß an die öffentliche 

Wasserversorgungsanlage
Ort:

□ 1
Plan-Nr.:

gemäß der derzeit gültigen Wasserversorgungssatzung und 
der derzeit gültigen Entgeltsatzung Wasserversorgung der

0) Grundstückseigentümer:
■JJJ Vor- und Zuname(n):

Stadtwerke/Verbandsgemeindewerke

10
Straße/Nr.: >(0

£ CAls Grundstückseigentümer oder gesetzlich Berechtigten
a) ist mir bekannt, daß diese Satzung bei den 

Wasserversorgungsunternehmen (WVU) offenliegt
b) gestatte ich hiermit ausdrücklich, daß die Bediensteten des 

WVUs oder deren Beauftragte zur Durchführung der beantragten 
Arbeiten mein/unser Grundstück betreten darf und verpflichte mich, 
alle Sicherungsmaßnahmen zu treffen, um Unfallschäden von dem 
beauftragten Personal fernzuhalten.

(/)Ort:<
CD
3-

Telefon:
(Q
C

3
Die Daten aus dem Auftrag werden zum Zwecke der Datenverarbeitung gespeichert. (Q

Unterschrift Grundstückseigentümer:Satzungsgemäß sind dem Antrag beigefügt:
1 Lageplan 1:1000 • 1 Grundrißplan mit Bezeichnung des Zählerraumes. C:

>
§
Q)Ausführende Installationsfirma

Antrag auf Inbetriebsetzung cn
genaue Anschrift: C/)

CD
Tag: Eingangsstempel: <

CD
U)
OAlle Arbeiten an der Wasserversorgungsanlage, die an das Netz des 

WVU angeschlossen werden, werden gemäß des geltenden Rechts
und Verwaltungsvorschriften, den Allgemeinen 
Versorgungsbedingungen des WVU, den Anschlußbedingungen und 
sonstigen Bedingungen des WVU sowie nach den anerkannten Regeln 
der Technik, insbesondere der DVGW-TRWi DIN 1988 und den 
DVGW-Arbeitsblättern, ausgeführt und überprüft.

3 Es sollen angeschlossen werden:
^ Wohnungen: (Q
cs C

m3/Std.|| Anzahl
Gewerbliche Anlagen:

Zahl der Zapfstellen zu 3
CQ(0
cnS Anzahl m3/Std.Zahl der Zapfstellen zu cSonstige Anlagen: (näher zu beschreiben) Stempel, Unterschrift Installationsfirma:
3

m3/Std.|zu
CD
3m3/Std.zu
CD

Sammelsicherung □ 
Einzelsicherung □
Regenwassernutzung □

3"
m3/Std. 3

CD
3c

0 Von dem WVU auszufüllen:
E

Hausanschluß erstellt am:XI Hausanschluß-Stärke:
0) mm
C Zoll

Hausanschlußlänge im privaten Bereich:Q) Hausanschlußlänge im öffentlichen Bereich:

C mmJ

Länge:D)
□ ia □ □c

teilweise (siehe Bemerkungen)3 Grabenaushub in Eigenleistung (Privatbereich): nein m
Ol
o Bemerkungen:
6)

D Unterschrift Meister/Monteur:>

>
a>
m
ui
ca

:

A
usfertigung für W

asserversorgungsunternehm
en
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